
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Was macht unsere Identität aus? 
Pfingstbrief 2023 der KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche 

www.wir-sind-kirche.de/pfingstbrief 
 
 
In diesen Tagen feiern wir Pfingsten – das Fest, das un-
sere Identität als Kirche ins Bewusstsein rückt wie kein 
anderes. Ob wir Kirche primär als Gemeinschaft der 
Glaubenden oder als Institution verstehen: Für viele 
von uns ist das eine mit dem anderen lange miteinan-
der verbunden gewesen. Und auch heute noch ist es 
trotz der Skandale und unseres Haderns mit den über-
holten Strukturen oft schwer zu trennen.  
    Kirche war Heimat, ist es für viele immer noch und 
sollte es als Gemeinschaft der Getauften und Gefirm-
ten, die sich ihrer 
Verantwortung in 
der Welt bewusst 
sind, stets sein. 
Der Ort, in dem 
wir Geschichten 
mit Gott kennen-
gelernt haben, in 
dem wir vor die-
sem Hintergrund 
Feiern und Feste 
erlebt haben, in 
dem auch unsere 
Lebensreise mit 
Gott begann. In-
nerhalb dieser 
Gemeinschaft mit 
ihren Riten und 
äußeren Zeichen 
hat sich der per-
sönliche Glaube 
entfaltet, entwi-
ckelt, ist bewusster und mündiger geworden. Im Kin-
der- und Jugendalter unterstützt durch viele Angebote 
wie Katechese, Religionsunterricht, Zeit im Kirchen-
chor oder als Ministrant:in. Als Erwachsene:r dann 
selbstbewusster und mit Blick auf die kirchlichen Struk-
turen und den Vatikan manchmal eher zum Trotz. 
     Zweites Vatikanisches Konzil und Würzbürger Sy-
node sprechen vom „pilgernden Gottesvolk“. Das ist 
entscheidend: Wir sind auf dem Weg. Und das nicht 
nur am Sonntag. Nein, wir tragen unseren Glauben je-
den Tag und jede Stunde in diese unsere Welt, 24/7. 
Christ- und Christin-Sein ist zum Teil unserer Identität 
geworden. Aber ich bin auch Teil dieser Kirche. Ich ver- 

ändere mich und wachse in der Gemeinschaft, ebenso 
verändert sich die Gemeinschaft durch mich. Kirche als 
pilgerndes Gottesvolk wächst durch die Menschen, die 
sich zu ihr zählen. Kirche in diesem Sinne kann uns kei-
ner nehmen, kann niemand vereinnahmen.  
     Die Jüngerinnen und Jünger in der Apostelge-
schichte, die Jesus nachgefolgt sind, waren eine lose 
und bewegte Haus- und Weggemeinschaft, die Hab 
und Gut geteilt haben. Noch gibt es keine Ämter. Aber 
fünfzig Tage nach dem Osterereignis ist der Auferstan-

dene nicht 
mehr so prä-
sent. In seiner 
erlebten Ab-
wesenheit ver-
fallen sie in 
Angst und 
auch das ge-
genseitige Ver-
stehen fällt 
schwer.  
     Doch dann 
das tosende 
Pfingstereignis, 

Feuerzungen 
kommen vom 
Himmel. Die 
Heilige Geist-
kraft ergreift 
die, die Jesus 

nachgefolgt 
sind. In einem 

starken Gegenbild zur alttestamentlichen Erfahrung 
der Sprachverwirrung beim Turmbau zu Babel sind die 
Menschen beim Pfingstereignis in der Lage, einander 
wieder zu verstehen – jede und jeder in der Sprache 
der eigenen Kindheit.  
     Wo wir als Getaufte und Gefirmte Babel überwin-
den, wo wir Machtstreben hinter uns lassen und unse-
ren gemeinsamen Glauben in den Vordergrund stellen, 
wo wir nicht aus Angst, sondern aus Liebe handeln, 
nicht gegen, sondern mit Gott wirken: Da kann unsere 
Identität sein, da ist Kirche ein Ort solidarischer Hoff-
nungsgemeinschaft. 
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Was macht Ihrer / Deiner Meinung nach  
die Identität unseres Glaubens und unserer Kirche aus? 
Wir freuen uns über jede Antwort! Je kürzer, desto besser. Siehe Rückseite   
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KirchenVolksBewegung – Machen Sie mit! 
 

 

Als Bewegung und unabhängige „Stimme des Kirchenvolkes“ sieht Wir sind Kirche es als Aufgabe, den 
sensus fidelium, den Glaubenssinn des Gottesvolkes, theologisch fundiert zum Ausdruck zu bringen („Lu-
men Gentium“ 12). Der schon von Pius XII. verwendete Begriff „Wir sind Kirche“ schließt niemanden 
aus, sondern folgt der Communio-Theologie des Konzils. Es geht um einen Prozess des Wandels von der 
Klerikerkirche zu einer Kirche des Gottesvolkes, die alle Getauften und Gefirmten einbezieht. 
 
Das macht meiner Meinung nach  
die Identität unseres Glaubens und unserer Kirche aus: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einladung zum Engagieren und Mitmachen 
In der KirchenVolksBewegung engagieren sich „Laiinnen und Laien“, Ordensleute und Priester, Theolo-
ginnen und Theologen, Gemeinden und Initiativen. Wir sind Kirche ist eine Bewegung ohne förmliche 
Mitgliedschaft; die vielfältigen Informationsangebote und Aktivitäten werden ausschließlich aus Spen-
den finanziert. Zu den vielen Möglichkeiten, die Reformanliegen als Einzelperson, als Gruppe oder als 
Gemeinde zu unterstützen, laden wir Sie und Dich herzlich ein: 
 
B i t t e f o r d e r n S i e w e i t e r e I n f o r m a t i o n e n a n : 
 

 
 
 

An 
»Wir sind Kirche« 
Postfach 65 01 15 
81215  München 
Tel.: 08131 260250  
Fax: 08131 260249 
E-Mail: info@wir-sind-kirche.de 
Internet: www.wir-sind-kirche.de 

 kostenlosen vierteljährlichen Info‐Brief per E-Mail     per Post     beides 
 kostenlosen monatlichen E‐Mail‐Newsletter 
 vollständige Bestell‐Liste von Wir sind Kirche 
 weitere Informationen über die Arbeit von Wir sind Kirche 

besonders zum Thema    
 Ansprechpersonen in Ihrer Nähe auf der Webseite www.wir‐sind‐kirche.de/?id=623 
 Die Datenschutzerklärung (www.wir-sind-kirche.de/datenschutz) habe ich zur Kenntnis ge-

nommen und stimme ihr zu. 

Vorname:      

Name:      

Straße, Nr.      

PLZ, Ort:      

E-Mail:      

 Ich erhalte bereits die kostenlosen Wir sind Kirche‐Informationen. 


